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Grußwort
Herzlich willkommen bei Ihrer beratenden Direktbank

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,

das Jahr 2023 war geprägt von bedeutenden Veränderungen und Herausforderungen, aber auch von Chan-

cen für unser Bankgeschäft. 

Die Zinsentwicklung war im vergangenen Jahr ein zentrales Thema, das unsere Bank und unsere Kundinnen 

und Kunden gleichermaßen betraf. Die Zinswende der EZB und die damit verbundenen Auswirkungen auf 

die Anlage- und Kreditmärkte haben zu einer Vielzahl von Herausforderungen geführt, aber auch neue 

Möglichkeiten eröffnet. Als PSD Bank Hessen-Thüringen eG haben wir uns darauf konzentriert, innovative 

Lösungen anzubieten und unsere Mitglieder und Kunden bestmöglich zu unterstützen, um auch in diesem 

Umfeld attraktive Finanzierungs- und Anlagemöglichkeiten zu finden.

Darüber hinaus freuen wir uns, dass unsere Tochtergesellschaft, die PSD Immobilienwelten GmbH, im Jahr 

2023 wichtige Fortschritte erzielen konnte. Die PSD Immobilienwelten GmbH hat sich als kompetenter Part-

ner im Bereich der Immobilienvermittlung etabliert und trägt dazu bei, dass unsere Kunden ihre Immobili-

enträume verwirklichen können.

Im Sinne unserer Digitalisierungsstrategie haben wir mit der Integration von Robotic Process Automation 

(RPA) in unsere Geschäftsprozesse begonnen. Durch die Automatisierung wiederkehrender Prozesse konnten 

wir nicht nur unsere Produktivität steigern, sondern auch die Qualität unserer Dienstleistungen verbessern. 

So stehen unseren Kunden und Interessenten beispielsweise neue Onlinedienste zur Verfügung, die die 

Kontoeröffnung noch angenehmer und einfacher machen.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei unseren engagierten Mitarbeitern, loyalen Kunden und vertrauensvol-

len Partnern für ihr Vertrauen und ihre Unterstützung bedanken. Gemeinsam werden wir auch in Zukunft 

erfolgreich sein und die Herausforderungen der sich stetig wandelnden Finanzbranche meistern.

Vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Bank und viel Freude beim Lesen des Geschäftsberichts 2023.

Jens Fischer				    Martin Schöndorf

Vorstandsvorsitzender			   Vorstandsmitglied
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Bericht des Vorstandes

Der Geschäftsverlauf unserer Bank war maßgeblich durch 

geo- und innenpolitische Unsicherheiten (Ukraine-Krieg, 

USA–China-Konflikt, Nah-Ost-Konflikt, Haushaltskrise), dem 

Einbruch am Wohnimmobilienmarkt, einem starken Wettbe-

werb im Kredit- und Einlagengeschäft sowie gestiegenen 

Refinanzierungskosten geprägt. Die Zinsstrukturkurve wurde 

in Erwartung der Märkte an eine Rezession stark invers. Zum 

Jahresende haben sich der Aktien- und Rentenmarkt gegen-

über dem Vorjahr stark erholt. Unsere Bank hat in diesem 

herausfordernden Umfeld ein zufriedenstellendes Geschäfts-

ergebnis erzielt.

Zur Stärkung und zum Substanzerhalt unserer Bank ist die 

Steigerung der Profitabilität auch weiterhin ein wesentlicher 

Erfolgsgarant. Wir legen besonderen Wert auf die Ertrags-

kraft unserer Geschäftsfelder im Kundengeschäft und Trea-

sury. Diese wird durch ein solides Kreditwachstum, ausge-

wogene Margen, die Ausweitung des Verbundgeschäfts, 

Effizienzsteigerungen sowie die Optimierung unserer Kos-

tenstruktur sichergestellt. Trotz der Herausforderungen des 

Jahres 2023 konnten wir diese Ziele erfolgreich verfolgen.

Aufgrund des veränderten Marktumfelds konnten wir unser 

Absatzziel im Baufinanzierungsgeschäft nicht erreichen. 

Dennoch freuen wir uns, über 400 Kunden auf dem Weg in 

die eigenen vier Wände begleitet zu haben. Im Einlagenge-

schäft haben wir angesichts der Zinsentwicklung unser Pro-

duktangebot ausgebaut und unseren Kunden wieder attrak-

tive Zinsen für Termingelder und Tagesgelder angeboten. 

Das Ergebnis im Eigengeschäft hat sich im Vergleich zum 

Vorjahr gut entwickelt.

Die Vermögenslage der Bank bleibt mit ausreichend Eigen-

mitteln und hoher Liquiditätsausstattung solide. Auch die 

aufsichtsrechtlichen Anforderungen wurden erneut über-

troffen. Für potenzielle Risiken haben wir unsere Risikovor-

sorge verstärkt. Die Risiko- und Liquiditätstragfähigkeit der 

Bank war auch unter adversen Marktbedingungen jederzeit 

gewährleistet.

Für das Jahr 2024 erwarten wir weiterhin ein herausfordern-

des Geschäftsumfeld, geprägt von einer möglichen Rezessi-

Entwicklung der PSD Bank Hessen-Thüringen eG

on und geo- sowie innenpolitischen Unsicherheiten. Die 

Fortsetzung des Ukraine-Konflikts sowie der Wirtschafts-

streitigkeiten zwischen den USA und China könnten die 

Märkte weiter belasten. Zusätzlich bleiben Cyber- und Be-

trugsrisiken hoch und wir rechnen mit einem anhaltenden 

Verdrängungswettbewerb im Privatkundengeschäft. Dieser 

unsicheren Zukunft begegnen wir als betriebswirtschaftlich 

gut aufgestellte Bank zuversichtlich. Die Qualifikation unserer 

Mitarbeiter, unsere Mitgliedschaft in der Genossenschaftli-

chen Finanzgruppe sowie unsere Vision, in kommenden Ver-

änderungen Chancen zu sehen und diese für unser Haus und 

unsere Kunden zu nutzen, sind die Basis unserer Resilienz.

Dienstleistungsgeschäft
Unsere Dienstleistungen werden in enger Kooperation mit 

unseren Partnerunternehmen DZ Bank, Union Investment, 

R+V Versicherung, Bausparkasse Schwäbisch Hall und der 

TeamBank angeboten. Mit unserer im Jahr 2022 gegründe-

ten Tochtergesellschaft, der PSD Immobilienwelten GmbH, 

erweitern wir unser Leistungsspektrum um Maklertätigkei-

ten im Bereich der Immobilienvermarktung. 

Omnikanal Banking
Als Direktbank mit Beratung stellen wir unseren Kunden eine 

Vielzahl von klassischen und zeitgemäßen Kommunikations- 

und Vertriebswegen zur Verfügung. Dadurch kann der Kun-

de seinen bevorzugten Weg zur Beratung und zum Service 

frei wählen. Wir ermöglichen persönlichen Kontakt bundes-

weit über Telefon, Chat oder Videoberatung. In Hessen und 

Thüringen stellen wir darüber hinaus durch unsere Bera-

tungscenter die persönliche Betreuung sicher.

Soziales Engagement
Durch unsere Stiftung MitMenschen fördern wir gemeinnüt-

zige Organisationen und Einrichtungen, die benachteiligten 

Jugendlichen eine zweite Chance für eine positive Zukunft 

in unserer Gesellschaft bieten.



Nachhaltigkeit
Die Ausrichtung unseres Wirtschaftens auf Nachhaltigkeit 

stellt eine der größten Herausforderungen des 21. Jahrhun-

derts dar. Die Auswirkungen der Klimakrise sind bereits heu-

te auch in unseren Regionen spürbar. Für uns bedeutet Nach-

haltigkeit, die Aspekte Ökonomie, Ökologie und Soziales 

unter Berücksichtigung einer guten Unternehmensführung 

zu integrieren. Sie ist ein zentraler Bestandteil unserer Unter-

nehmensphilosophie, die sich an den Nachhaltigkeitszielen 

der Vereinten Nationen orientiert.

Gesetzliche Prüfung
Der vorliegende Jahresabschluss 2023 wurde vom Verband 

der PSD Banken e.V. gemäß § 53 Abs. 2 Genossenschafts-

gesetz und den §§ 317 und 340 k HGB geprüft. Der Bestä-

tigungsvermerk wurde uneingeschränkt erteilt. Gemäß der 

Darstellung des Prüfers vermittelt der Jahresabschluss ein 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage der Bank.

Einzelwertung

Bilanzsumme
Die Bilanzsumme sinkt um 0,6% bzw. um 10,7 Mio. Euro auf 

1.633,4 Mio. Euro. Die Bilanzsummenentwicklung war maß-

geblich durch den Einlagenabzug unserer Kunden geprägt. 

Dieser wurde zum Teil durch die Ausweitung der Verbind-

lichkeiten gegenüber Kreditinstituten und den Abbau von 

Forderungen gegenüber Kreditinstituten kompensiert. Die 

Forderungen an Kunden steigen zulasten der Reduktion der 

gesamten Wertpapierpositionen im Eigengeschäft.

Mitglieder und Kunden
Unser Kundenbestand sank um insgesamt 2.893, davon 

1.872 Mitglieder. Der Kundenbestand beträgt zum Jahres-

ende damit insgesamt 60.180. Die Reduktion folgt einer 

planmäßigen, konsequenten Bereinigung der inaktiven Kun-

den-Konto-Beziehungen.

Kreditgeschäft mit Kunden
Der Bestand an Kundenforderungen (inkl. an Unternehmen 

ausgegebene Schuldscheindarlehen) stieg um 27,4 Mio. Euro 

auf 1.133,8 Mio. Euro.

Unseren Kunden haben wir neue Darlehen zum Erwerb von 

Wohneigentum in Höhe von 100,3 Mio. Euro zugesagt. Da-

rüber hinaus bieten wir unseren Kunden auch Darlehen zur 

Modernisierung und Renovierung ihrer Immobilien an und 

stellen Dispositionskredite auf Gehaltsgirokonten zur Verfü-

gung. Sonstige Finanzierungswünsche unseren Kunden er-

füllen wir über den easyCredit der Teambank.

Kundeneinlagen
Die Kundeneinlagen (inkl. institutioneller Einlagen) reduzier-

ten sich im Jahr 2023 von 1.070,6 Mio. Euro auf 1.023,5 Mio. 

EUR. Unseren Kunden bieten wir wieder ein attraktives An-

gebot mit unseren Tages- und Termingeldern.
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Bericht des Aufsichtsrates 
Bankdienstleistungen auf der Basis von Vertrauen und Sicherheit

Das vergangene Jahr war weiterhin von geopolitischen Span-

nungen wie den kriegerischen Auseinandersetzungen in der 

Ukraine und in Israel sowie von einem herausfordernden 

wirtschaftlichen Umfeld und anhaltender Inflation geprägt. 

Um die Inflation in den gewünschten Zielbereich zu steuern, 

hat die europäische Zentralbank die Zinswende eingeläutet. 

Die Sparer unter Ihnen konnten sich nach Jahren der niedri-

gen Zinsen sicherlich darüber freuen. Die PSD Bank Hes-

sen-Thüringen eG hat sich auf die neuen Gegebenheiten 

eingestellt und eine Reihe neuer attraktiver Sparprodukte in 

das Sortiment aufgenommen.

Auf der anderen Seite sind die Zinsen für Kredite deutlich 

gestiegen, was neben den stark gestiegenen Baukosten dazu 

führte, dass das Baufinanzierungsgeschäft, wie in ganz 

Deutschland, um die Hälfte eingebrochen ist.

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass die Bank 

trotz der wirtschaftlichen Herausforderungen und der vola-

tilen Zinslandschaft durch eine professionelle Risikosteuerung 

im vergangenen Geschäftsjahr ein zufriedenstellendes Ergeb-

nis erzielen konnte.

Die Generalversammlung 2023 wurde in hybrider Form erst-

mals in der PSD Bank Arena Frankfurt durchgeführt. Das be-

deutet, die Mitglieder hatten die Wahl vor Ort im Stadion 

teilzunehmen, oder auf dem virtuellen Weg von zu Hause 

aus. Neben Stadionführung und Torwandschießen wurden 

während der Generalversammlung unter allen Teilnehmern 

Gewinnsparlose verlost. So hatten zum einen die Mitglieder 

die Chance auf Geld- und Sachpreise. Zum anderen wird 

durch die Erlöse die Stiftung „MitMenschen“ unterstützt, die 

sich für benachteiligte Kinder und Jugendliche in Hessen und 

Thüringen einsetzt.

Die turnusmäßig ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder 

Frau Dorte Schneider, Frau Petra Bothner und Frau Dr. Birgit 

Wolf wurden mit großer Zustimmung wiedergewählt.

Der Aufsichtsrat ist damit weiterhin paritätisch mit vier Frau-

en und vier Männern besetzt.

In der auf die Generalversammlung folgenden konstituieren-

den Aufsichtsratssitzung wurden erneut Manfred Hochhuth 

zum Vorsitzenden des Gremiums und Dr. Birgit Wolf zu sei-

ner Stellvertreterin bestimmt.

Aufsichtsrat berät den Vorstand  
und überwacht die Geschäfte
Die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung oblie-

genden Aufgaben hat der Aufsichtsrat im Geschäftsjahr 2023 

erneut mit großer Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit erfüllt. 

Neben der angemessenen Kontrolle der Geschäftsführung 

gehört dazu auch die Beratung des Vorstandes in allen we-

sentlichen Fragen und Entscheidungen. Der Vorstand hat uns 

im Rahmen der gemeinsamen vertrauensvollen Zusammenar-

beit regelmäßig informiert und umfassend eingebunden.

Der Aufsichtsrat hat im vergangenen Jahr sieben Mal getagt. 

Im Rahmen einer zweitägigen Strategietagung haben Auf-

sichtsrat und Vorstand die Möglichkeiten zur Optimierung 

des Geschäftsmodells unter Berücksichtigung der internen 

und externen Rahmenbedingungen diskutiert. 

Im Mittelpunkt stand dabei die Sicherung der Leistungs- und 

Zukunftsfähigkeit des Instituts, indem insbesondere die 

Wettbewerbs-, die Veränderungs- und die Gewinnfähigkeit 

der Bank in den Fokus gerückt wurden.

Inhärent ist der genossenschaftlichen Idee das Thema Nach-

haltigkeit: Hier wird die Bank große Anstrengungen unter-

nehmen, alle Geschäftsprozesse und Angebote für die Kun-

den auf Klimaneutralität zu prüfen, anzupassen bzw. neu zu 

entwickeln.

Die nach Gesetz und Satzung sowie der Geschäftsordnung 

in Einzelfällen vorgeschriebene Mitwirkung des Aufsichtsra-

tes hat der Vorstand beachtet.

Der Aufsichtsrat hat die ihm obliegenden Überwachungs- 

und Prüfungsaufgaben im Geschäftsjahr umfassend wahrge-

nommen. Entsprechend seiner Geschäftsordnung machte 

der Aufsichtsrat von der Möglichkeit Gebrauch, Ausschüsse 

zu bilden. Die jährliche Effizienzprüfung des Aufsichtsrats 

wurde erneut mit positivem Ergebnis durchgeführt.
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Um den steigenden Anforderungen jederzeit gerecht zu wer-

den, haben sich die Mitglieder des Aufsichtsrates im Rahmen 

von Seminaren und Veranstaltungen fachlich fortgebildet. 

Die Aktivitäten des Verbandes der PSD Banken hat der Auf-

sichtsrat kooperativ unterstützt. 

Prüfungen durch den Aufsichtsrat
Der Prüfungsausschuss konnte sich von der ordnungsgemä-

ßen Geschäftsführung des Vorstandes überzeugen und hat 

den Jahresabschluss 2023 einschließlich der Gewinn- und 

Verlustrechnung geprüft. Mit der internen Revision und den 

Wirtschaftsprüfern wurde prüfungsbegleitend die fachliche 

Diskussion geführt und über Ergebnisse im Aufsichtsrat be-

richtet.

Der Kreditausschuss hat bei Darlehensanträgen ab definier-

ten Größenordnungen von Einzelengagements bzw. Blanko-

anteilen sein Votum abgegeben.

Aufgrund der Bilanzstruktur der PSD Bank Hessen-Thüringen 

haben die Eigenanlagen ein beachtliches Gewicht und stehen 

im Rahmen der Risikosteuerung im besonderen Fokus. Er-

freulicherweise konnte ein Großteil der negativen Entwick-

lung aus dem Vorjahr kompensiert und ein robustes Jahres-

ergebnis ausgewiesen werden. 

Der Risikostrategie und den regelmäßigen Risikoberichten 

hat der Aufsichtsrat besondere Aufmerksamkeit gewidmet.

Wirtschaftsprüfer erteilt uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk
Der vorliegende Jahresabschluss 2023 mit Lagebericht wurde 

vom Verband der PSD Banken e. V. geprüft. Der uneinge-

schränkte Bestätigungsvermerk wurde erteilt. Über das Prü-

fungsergebnis wird in der Generalversammlung berichtet.

Eigenkapital gestärkt
Der Jahresabschluss 2023 weist nach Dotierung des Fonds 

für allgemeine Bankrisiken gem. § 340 g HGB von 3,5 Milli-

onen Euro einen Jahresüberschuss von 2,0 Millionen Euro 

aus. Der Vorschlag zur Gewinnverwendung sieht die ange-

messene Stärkung des Eigenkapitals sowie eine Dividende in 

Höhe von 3,0% vor. Die bilanzielle Eigenkapitalquote liegt 

nach Zuführung aus dem Jahresüberschuss bei 10,1% der 

Bilanzsumme. Der Aufsichtsrat empfiehlt der Generalver-

sammlung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss 

zum 31.12.2023 festzustellen und die vorgeschlagene Ver-

wendung des Jahresüberschusses zu beschließen.Mit Steuer-

zahlungen von rund 2,7 Millionen Euro trägt die Bank ihren 

Anteil zum Gemeinwohl bei. 

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand sowie allen Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern der PSD Bank Hessen-Thüringen 

eG für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und ihren enga-

gierten Einsatz.Ein besonderer Dank gilt unseren treuen Mit-

gliedern, Kundinnen und Kunden für das entgegengebrach-

te Vertrauen.

Eschborn, im Mai 2024

Manfred Hochhuth

Vorsitzender des Aufsichtsrates
Manfred Hochhuth

(Vorsitzender)
Dr. Birgit Wolf 

(stellv. Vorsitzende)

Hans-Peter Hardt Thomas Becker Petra Bothner Dorte Schneider Petra Grübmeyer Reinhard Bock
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							         	 Geschäftsjahr	 Vorjahr
					     EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

1.	 Barreserve
	 a)	 Kassenbestand			   94.848,79		  194
	 b)	Guthaben bei Zentralnotenbanken			   3.430,55		  6 
		  darunter:	 bei der Deutschen Bundesbank	 3.430,55				    (6)
	 c)	 Guthaben bei Postgiroämtern			   –	 98.279,34	 –

2.	 Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur 
	 Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
	 a)	 Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen					   
		  sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen			   –		  –
		  darunter:	 bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar	 –				    (–)
	 b)	Wechsel				    –	 –	 –

3.	 Forderungen an Kreditinstitute
	 a)	 täglich fällig				   28.693.474,37		  33.077 
	 b)	andere Forderungen			   22.632.746,91	 51.326.221,28	 30.330

4.	 Forderungen an Kunden				    1.133.754.885,16	 1.106.318
	 darunter:	 durch Grundpfandrechte gesichert	 794.357.598,34				    (778.223)
	              	 Kommunalkredite	 3.893.331,04				    (4.070)

5.	 Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
	 a)	Geldmarktpapiere					   
		  aa)	von öffentlichen Emittenten		  –			   –
			   darunter:	 beleihbar bei der Deutschen Bundesbank	 –				    (–)
		  ab)	von anderen Emittenten		  –	 –		  –
			   darunter:	 beleihbar bei der Deutschen Bundesbank	 –				    (–)
	 b)	Anleihen und Schuldverschreibungen					   
		  ba)	von öffentlichen Emittenten		  45.709.536,43			   45.711 
			   darunter:	 beleihbar bei der Deutschen Bundesbank	 44.684.577,41				    (44.686)
		  bb)	von anderen Emittenten		  210.767.318,65	 256.476.855,08		  232.602
			   darunter:	 beleihbar bei der Deutschen Bundesbank	 137.994.818,02				    (148.241)
	 c)	 eigene Schuldverschreibungen			   –	 256.476.855,08	 –
		  Nennbetrag		  –				    (–)

6.	 Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere				    181.033.983,08	 183.444

6a.	Handelsbestand				    –	 –

7.	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
	 a)	 Beteiligungen			   5.000.104,80		  5.000
		  darunter:	 an Kreditinstituten	 –				    (–)
				    an Finanzdienstleistungsinstituten	 –				    (–)
				    an Wertpapierinstituten	 –				    (–)
	 b)	Geschäftsguthaben bei Genossenschaften			   8.050,00	 5.008.154,80	 8
		  darunter:	 bei Kreditgenossenschaften	 –				    (–)
					     an Finanzdienstleistungsinstituten	 –				    (–)
					     an Wertpapierinstituten	 –				    (–)

8.	 Anteile an verbundenen Unternehmen				    25.000,00	 25
	 darunter:	 an Kreditinstituten	 –				    (–)
				    an Finanzdienstleistungsinstituten	 –				    (–)
				    an Wertpapierinstituten	 –				    (–)

9.	 Treuhandvermögen			   	 –	 – 
	 darunter:	 Treuhandkredite	 –				    (–)

10.	 Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
	 einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch				    –	 –

11.	 Immaterielle Anlagewerte					   
	 a)	 Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und					   
		  ähnliche Rechte und Werte			    – 		  –
	 b)	Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
		  Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
		  Lizenzen an solchen Rechten und Werten 			   2.472,55		  2
	 c)	 Geschäfts- oder Firmenwert 			   – 		  –
	 d)	Geleistete Anzahlungen 			   – 	 2.472,55 	 –

12.	 Sachanlagen					     5.363.274,14	 5.579

13.	 Sonstige Vermögensgegenstände				    283.269,16	 1.722

14.	 Rechnungsabgrenzungsposten				    10.004,54	 16

15.	 Aktive latente Steuern				    –	 –

16.	 Aktiver Unterschiedsbetrag aus Vermögensverrechnung				    –	 –

	 SUMME DER AKTIVA				    1.633.382.399,13	 1.644.034					   

Aktivseite
Jahresbilanz zum 31. Dezember 2023
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Passivseite

				    	 	   		  Geschäftsjahr	 Vorjahr
					     EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
	 a)	 täglich fällig 			   8.003,73		  1 
	 b)	mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 			   433.593.888,27	 433.601.892,00	 402.563

2.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
	 a)	 Spareinlagen					   
		  aa)	 mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten	  	 425.162.518,72			   523.592
		  ab)	 mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten 		  1.136.764,21	 426.299.282,93		  1.369
	 b)	andere Verbindlichkeiten					   
		  ba)	 täglich fällig 		  428.187.470,57			   470.580
		  bb)	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist	  	 168.987.820,55	 597.175.291,12	 1.023.474.574,05	 75.077

3.	 Verbriefte Verbindlichkeiten
	 a)	 begebene Schuldverschreibungen			   – 		  –
	 b)	andere verbriefte Verbindlichkeiten 			   – 	 –	  –
		  darunter:	 Geldmarktpapiere	  –		   		  (–)
		  eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 	 –		   		  (–)

3a.	Handelsbestand 				    –	 –

4.	 Treuhandverbindlichkeiten				    – 	 – 
	 darunter:	 Treuhandkredite 	 – 				    (–)

5.	 Sonstige Verbindlichkeiten 				    1.471.128,32	 999

6.	 Rechnungsabgrenzungsposten				     9.665,97	 25

6a.	Passive latente Steuern				     – 	 –

7.	 Rückstellungen
	 a)	 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 			   7.019.641,00		  7.140
	 b)	Steuerrückstellungen 			   239.954,47		  –
	 c)	 andere Rückstellungen 			   2.009.114,13	 9.268.709,60	 2.044

8.	 ......		  				     – 	 –

9.	 Nachrangige Verbindlichkeiten				     –	  –

10.	 Genussrechtskapital				     –	  –
	 darunter:	 vor Ablauf von zwei Jahren fällig	  –				     (–)

11.	 Fonds für allgemeine Bankrisiken 				    66.110.000,00	 62.650
	 darunter:	 Sonderposten n. § 340e Abs. 4 HGB 	 – 				    (–)

12.	 Eigenkapital
	 a)	Gezeichnetes Kapital 			   9.695.994,12		  10.099
	 b)	Kapitalrücklage			   –		  –
	 c)	 Ergebnisrücklagen	
		  ca)	 gesetzliche Rücklage		  11.340.000,00			   11.090
		  cb)	 andere Ergebnisrücklagen 		  76.400.000,00			   74.800
	  	 cc)				    – 	 87.740.000,00		   –
	 d)	Bilanzgewinn			    2.010.435,07	 99.446.429,19	 2.005

SUMME DER PASSIVA				     1.633.382.399,13	 1.644.034

1. Eventualverbindlichkeiten
	 a)	 Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen
		  abgerechneten Wechseln			    – 		  –
	 b)	Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und
		  Gewährleistungsverträgen			   179.685,47		  190
	 c)	 Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten
		  für fremde Verbindlichkeiten 			   – 	 179.685,47	  –

2. Andere Verpflichtungen
	 a)	 Rücknahmeverpflichtungen aus unechten	
		  Pensionsgeschäften 			   –		   –
	 b)	Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen			    – 		  –
	 c)	 Unwiderrufliche Kreditzusagen			    39.676.633,59	 39.676.633,59	 76.329
		  darunter:	 Lieferverpflichtungen aus zinsbezogenen 
				    Termingeschäften	  – 		  		  (–)
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Gewinn- und Verlustrechnung
Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

			   		

								          	 Geschäftsjahr	 Vorjahr
						      EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

1.	 Zinserträge aus
	 a)	 Kredit- und Geldmarktgeschäften		  31.646.730,68			   26.227
	 darunter: aus Abzinsung von Rückstellunge	 2.297,00				    (–) 
	 b)	 festverzinslichen Wertpapieren  
		  und Schuldbuchforderungen		  5.771.314,66	 37.418.045,34		  4.713
	 darunter:	 in a) und b) angefallene negative Zinsen	 1.703.397,68 				    (–)
  2.	 Zinsaufwendungen			   -12.660.937,92	 24.757.107,42	 -3.634
	 darunter:	 aus Aufzinsung von Rückstellungen	 -495,00				    (-2) 
	 darunter:	 erhaltene negative Zinsen	 41.077,78				    (1.216)
  3.	 Laufende Erträge aus
	 a)	Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren			   2.352.691,59		  1.229
	 b)	Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften			   125.462,97		  101
	 c)	 Anteilen an verbundenen Unternehmen			   –	 2.478.154,56	 –
  4.	� Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- 
	 oder Teilgewinnabführungsverträgen				    –	 –
  5.	 Provisionserträge			   1.860.701,59		  1.976
  6.	 Provisionsaufwendungen			   -2.667.936,27	 -807.234,68	 -3.740
  7.	� Nettoertrag des Handelsbestands				    –	 –
  8.	 Sonstige betriebliche Erträge				    128.878,96	 357
	 darunter:	 aus der Abzinsung von Rückstellungen		  12.079,48			   (9)
  9.	 ......		  					     –	 –
10.	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
	 a)	 Personalaufwand
		  aa)	Löhne und Gehälter		  -7.129.948,14			   -6.909
		  ab)	soziale Abgaben und Aufwendungen  
			   für Altersversorgung und für Unterstützung		  -1.459.098,06	 -8.589.046,20		  -1.373
			   darunter:	 für Altersversorgung	 -165.176,86				    (-145)
	 b)	andere Verwaltungsaufwendungen			   -8.044.164,44	 -16.633.210,64	 -7.433
11.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen 
	 auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen				    -532.764,11	 -588
12.	 Sonstige betriebliche Aufwendungen				    -456.662,34	 -475
	 darunter:	 aus der Aufzinsung von Rückstellungen		  -104.424,00			   (-188)
13.	� Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen 

und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu 
	 Rückstellungen im Kreditgeschäft			   -5.270.559,36		  -11.504
14.	� Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen  

und bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung 
	 von Rückstellungen im Kreditgeschäft		  	 4.510.359,59	 -760.199,77	 7.103
15.	� Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,  

Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen 
	 behandelte Wertpapiere			   -75.000,00 		  –
16.	� Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen  

an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen 
	 behandelten Wertpapieren			   108.750,00	 33.750,00	 306
17.	 Aufwendungen aus Verlustübernahme				    -54.042,82	 –
18.	 ......							       –	 –
19.	 Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit			   	 8.153.776,58	 6.356
20.	 Außerordentliche Erträge			   –		  –
21.	 Außerordentliche Aufwendungen			   –		  –
22.	 Außerordentliches Ergebnis				    –	 (–)
23.	 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag			   -2.660.089,74		  -880
24.	� Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen			   -26.639,90	 -2.686.729,64	 -23
24a.	Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken			      	 -3.460.000,00	 -3.450
25.	 Jahresüberschuss				    2.007.046,94	 2.003
26.	 Gewinnvortrag aus dem Vorjahr			      	 3.388,13	 2
			   						      2.010.435,07	 2.005
27.	 Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
	 a)	 aus der gesetzlichen Rücklage			   –		  –
	 b)	aus anderen Ergebnisrücklagen			   –	 –	 –
		  							       2.010.435,07	 2.005
28.	 Einstellungen in Ergebnisrücklagen				  
	 a)	 in die gesetzliche Rücklage			   –		  –
	 b)	 in andere Ergebnisrücklagen			   –	                             –	 –
		  							       2.010.435,07	 2.005
28a.	......						         	 –	 –

29.	 Bilanzgewinn				    2.010.435,07	 2.005
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Mitglieder des Vorstandes

Jens Fischer (Vorsitzender)	 Geschäftsleiter

Martin Schöndorf 	 Geschäftsleiter

Mitglieder des Aufsichtsrates 

Manfred Hochhuth (Vorsitzender) 	 Vorstandsvorsitzender Kurt und Lilo Werner Stiftung

		  - bis 2011 Niederlassungsleiter Deutsche Telekom AG

Dr. Birgit Wolf (stellv. Vorsitzende)	 Beamtin a. D., bis 2021 Professorin, Technische Hochschule Mittelhessen

Thomas Becker	 Leiter Produktionsplanung Dt. Telekom Technik GmbH

Reinhard Bock 	 Beamter a. D.

Petra Bothner 	 Beamtin a. D., bis 2016 Betriebsratsvorsitzende Deutsche Post AG  

		  NL Betrieb Gießen

Petra Grübmeyer 	 Beamtin a. D., bis 2016 Angestellte bei der PSD Bank Hessen Thüringen

Hans-Peter Hardt 	 Beamter a. D.

Dorte Schneider	 Angestellte Deutsche Börse AG

Rechtsform	 eingetragene Genossenschaft

Handelsregister	 Amtsgericht Frankfurt GnR 775

Bankengruppe	 Kreditgenossenschaften

Prüfverband	� Verband der PSD Banken e. V., Dreizehnmorgenweg 36, 53175 Bonn 

BIC	 GENODEF1P06 

Zentralbank	� DZ Bank AG, 

Deutsche Zentralgenossenschaftsbank, Frankfurt am Main

Der vollständige Jahresabschluss 2023 mit Lagebericht 2023 und Bestätigungsvermerk können auf Wunsch
zugeschickt oder bei der Bank eingesehen werden. Darüber hinaus sind der Jahresabschluss 2023 und der 
Lagebericht 2023 auf der Homepage www.psdbank-ht.de unter der Rubrik „Wir für Sie“ veröffentlicht.

Organe der Bank



Adressen

BeratungsCenter Eschborn

– Hauptstelle –

Mergenthalerallee 31–33

65760 Eschborn

Telefon	 06196 938 4220

E-Mail	 info@psdbank-ht.de

Internet	 www.psdbank-ht.de

BeratungsCenter Erfurt

Keilhauergasse 5, 99084 Erfurt

Telefon	 0361 24128 0

BeratungsCenter Darmstadt

Luisenstraße 26, 64283 Darmstadt

Telefon	 06151 27346 10

Öffnungszeiten

Beratungszeiten

Mo. – Fr.	   8.00 – 19.00 Uhr

Servicezeiten

Mo., Mi., Fr.	 10.00 – 12.30 Uhr

Di., Do.	 16.00 – 18.00 Uhr
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